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SCHREIBEN VON [GARDELT. ] JAKOB WICKART AN ALT AMMANN UND [GAR-
DEHPTM. ] KONRAD III . ZURLAUBEN, ZUG

"Wüsse das ich nechtig abendt von Sintes [ =Sintres ] khonunen , des Kü-
nigs [Ludwig XIII . ] Monitzion mit 100 eiiwer Soldatten bekleitett , wie
auch uff selbigen abendt Herr Gubernattor der Statt Poictier [ de
Saint - Georges ] anhero kommen, welcher uns angezeigt , das für eüwer Eh¬
ren Kumpany von Jr Mt . versprochen alhie zuobliben , selbige . . . Jn sin
Jetz Künfftigen Krieg [ - Hugenottenkriege - ] abzufordern nit gesinet
sye , wil und aber der Handel also geschafft , und ich einer gutten Ba¬
den fartt hoch von nötten , damit Jch widerumb zuo einer gesunden sterk-
ke körnen möchte , mit eüwerem altten Fendiin heim zuo Reissen , wellendt
ahn mich nüt Zürnen , dan H. Schwager [ Garde ] fendrich [Heinrich I . Zur¬
lauben ] die Sach wol versechen wirtt 1 , und alhie genueg ahn einem , der
zuo befeichen hett Jst , unnd Jr mich Herr Vatter [ - Wickart war der
Gatte von Elisabeth Zurlauben , der Tochter des Adressaten - ] uff Kurt-
ze oder Lange zitt begertt ( so mier Gott das Leben verlieht ) widerumb
alhar zuo schicken , wil ich mich gehorsamlich und gern Jnstellen . Dis
hab ich durch H. [ alt ] Landammen [ Gardehptm . Heinrich ] Redings Botten
wüssenhafft zuo machen , und mit undertheniger Pitt , der Herr Vatter
welle ahn söllichem nüt für ungutt nemmen , dan ichs höchlich mangelbar
bin und alhie nit gsundt werden khan " .



1) offenbar wellte damals Gardehptm . Franz Zurlauben nicht bei der Kom¬
pagnie .

-  Blatt 195 v  und 196 r  leerOriginal AH 95 , 195 - 196
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